
Sanktionen 
Zerstörung in Zeitlupe

"Der Westen verfügt über eine ökonomische
Macht, die es ihm ermöglicht, gegen belie-
bige Staaten, in denen er einen System-
wechsel wünscht, härteste Wirtschaftssank-
tionen zu verhängen. Die USA setzen in gro-
ßem Umfang Sanktionen als Zwangsmittel
ein, um die bestehende Weltordnung auf-
recht zu erhalten und in Staaten, die sich ih-



rer Zwangsgewalt nicht fügen, einen Sys-
temwechsel herbeizuführen. 
Sanktionen können zu weitaus größeren
Schäden führen, als etwa Bombenangriffe.
Sie führen zu einer systematischen Verar-
mung eines ganzen Landes und haben ähn-
liche Auswirkungen wie ein über Jahrzehnte
andauerender Krieg. Sanktionen sind eine
Form der "schleichenden Gewalt." 
Sie sind eine Staatszerstörung in Zeitlupe." 
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